
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (13:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

SV Hausen-Rohrbach : SpVgg Stetten 
Samstag, 11.11.2023, 12:00 Uhr

SV Hausen-Rohrbach stockt Punktekonto gegen SpVgg 
Stetten auf

Im verlegten Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf der SV Hausen-Rohrbach am vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die SpVgg
Stetten. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden
beim 6:4 beide Punkte.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten van Holt /
Förtsch beim 2:3 gegen Kern / Mehling. Das Spiel verloren van Holt / Förtsch dennoch im 5. Satz.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Sood / Jadron zunächst nicht gut aus, so
gewannen Stamm / Riedmann im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. 2:3
endete das Einzel zwischen Jan van Holt und Smansh Sood aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Einen Sieg holte im Anschluss
Niklas Förtsch dagegen bei seinem 3:1 gegen Adrian Kern. Das Einzel zwischen Leo Stamm und
Tristan Mehling, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mehling zu Ende ging. Beim 3:1-Sieg von
Jona Riedmann gegen Jakub Jadron ging nur Satz 1 verloren. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt
lautete somit 3:3. Jan van Holt kam mit der Spielweise von Adrian Kern am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt nicht nur, dass jegliche Durchgänge knapp mit nur zwei Bällen Differenz beendet wurden,
sondern vor allem auch der erst nach 36 Punkten beendete dritte Satz. Niklas Förtsch gelang es,
Smansh Sood im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln.
Beim 11:2, 11:9, 11:3 gegen Jakub Jadron fand Leo Stamm von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Ohne Satzgewinn für Jona Riedmann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Tristan Mehling. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Hausen-Rohrbach nun ein Punktekonto von 10:0 Punkten auf,
während die SpVgg Stetten vor dem nächsten Spiel, das am 17.11.2023 gegen die SpVgg
Adelsberg ansteht, 0:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Hausen-Rohrbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.11.2023 gegen den ASV Hofstetten 1949.

 Statistik:
 SV Hausen-Rohrbach

Doppel: van Holt / Förtsch 0:1, Stamm / Riedmann 1:0 
Einzel: J. Holt 1:1, N. Förtsch 2:0, L. Stamm 1:1, J. Riedmann 1:1 

 SpVgg Stetten
Doppel: Kern / Mehling 1:0, Sood / Jadron 0:1 
Einzel: S. Sood 1:1, A. Kern 0:2, T. Mehling 2:0, J. Jadron 0:2
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